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Kanalisationsarbeiten im Ortsteil Blos-
senau; Umbindung auf den neu erstell-
ten Schmutzwasserkanal  

Die Bauarbeiten zur Erstellung des Schmutzwasser-
kanales sind einschließlich der Hausanschlüsse fer-
tiggestellt.  

Die Eigentümer der Anliegergrundstücke werden 
daher gebeten, soweit noch nicht geschehen, die 
Entwässerungsanlage auf dem Privatgrundstück zu 
trennen und die Schmutzwasserleitung (dies ist der 
Regelfall) auf die neu erstellten Schmutzwasser-
hausanschlüsse umzubinden. Da im Frühjahr auch 
die Arbeiten zum Umbau der Teichkläranlage in 
einen Retentionsbodenfilter mit Rückhaltebecken 
beginnen sollen, müssen rechtzeitig die Schmutz-
wassereinleitungen auf den Anliegergrundstücken 
auf den neuen Schmutzwasserhausanschluss  bis 
spätestens Anfang April umgeschlossen sein.  

Sofern die Arbeiten nicht in Eigenregie vorgenom-
men werden, bitten wir die Eigentümer, rechtzeitig 
sich mit einem Tiefbauunternehmen Ihrer Wahl 
diesbezüglich in Verbindung zu setzen, damit aus-
reichend Baukapazitäten zur Verfügung stehen, um 
die Umschlussarbeiten rechtzeitig fertigstellen zu 
können. 

 

 

Information über die Baumaßnahmen 
in Blossenau 

Die Gründung der Bürgerinitiative „GMT“ sowie die 

in letzter Zeit erschienenen Zeitungsberichte dar-

über lassen ein Gefühl der Ungleichbehandlung auf 

Seiten der Blossenauer Bürger erkennen. 

Es werden verschiedene Argumente angeführt, so 

dass ich nun den Hergang der Entscheidungen und 

Maßnahmen erläutern möchte. 

 

Rückblick auf die Entwicklung der Dorferneue-

rungsmaßnahmen in Blossenau  

Erste Meinungsäußerungen waren bereits während 
der Durchführung der DE Tagmersheim zu verneh-
men: Man hatte das „Gefühl vergessen zu werden“ 

Bei einer Gemeinderats-Klausur im Juli 2014 in 
Thierhaupten wurde die klare Forderung der Blos-
senauer Räte geäußert, in Blossenau Verbesserun-
gen (eine Dorferneuerung) zu beantragen; 

Am 03.11.2014 wurde die Grundsatzentscheidung 
der Blossenauer Bürger in einer Bürgerversamm-
lung gefällt – Maßnahmen zur Erneuerung der In-
fastruktur sollen angestoßen werden. 

 

Am 12.05.2015 wurden bei einer Infoveranstaltung 
des Amts für ländliche Entwicklung mögliche Vari-
anten der DE vorgestellt: 

1. Dorferneuerung (umfassender Ansatz)  

Prozentuale Förderung der Ausbaukosten (Anlieger 
profitieren von Förderung bei Straßenausbaubei-
trägen) 

Zeitschiene: Beginn Vorbereitungsphase frühestens 
2020 erste Baumaßnahmen 2024 

2. Einfache Dorferneuerung 

Punktuelle Maßnahmen, keine Bodenordnung und 
Vermessung 
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Prozentuale Förderung nach Abzug der Straßenaus-
baubeiträge (Anlieger müssen Straßenausbaubei-
träge voll bezahlen, Förderung erhält nur die Ge-
meinde) 

Zeitschiene: Antrag 2015 – Einleitung 2017 – Bau-
beginn 2018 

3. Sonderfall Blossenau – Erweiterung Verfah-
rensgebiet DE Tagmersheim 

Vorgegebener Maßnahmenbereich (ähnlich umfas-
sender Ansatz unter 1.) 

Zeitschiene: Beginn der Vorbereitungsphase 2015 

Vom ALE wurde die Beibehaltung des bestehenden 
Gremiums der Vorstandschaft gefordert.  

Man entschied sich für die dritte Variante mit Er-
weiterung des Verfahrensgebiets der DE Tagmers-
heim. Das Vorstandsgremium wurde mit gewählten 
Blossenauer Bürgern erweitert. 

Zeitgleich stand das Ende der wasserrechtlichen 
Genehmigung für Kläranlage Blossenau im Jahr 
2016 an. 

In 2017 erfolgte die Vorstellung von vier Varianten 
zur Lösung der Abwasserbehandlung: 

Zwei Varianten wurden als sinnvoll zur Abstimmung 
gegeben: 

- Anschluss an die Kläranlage Monheim  

- Ertüchtigung der Kläranlage Blossenau und Bau 
eines Ableitungskanals zur Ussel – Genehmigung für 
20 Jahre – anschließend evtl. Verbesserungen not-
wendig. 

Die Entscheidung der Blossenauer Bürger fiel auf 
das Trennsystem mit neuen Kanälen, anstatt des 
Baus einer Mischwasserbehandlungsanlage südlich 
des Baugebiet Blossenau und Anschluss an die Klär-
anlage Monheim als die zukunftsfähigste Lösung. 
Lediglich ein Mischsystem wäre unwesentlich güns-
tiger geschätzt worden. Auf den zusätzlichen Kos-
tenaufwand auf Privatgrund wurde hingewiesen. 

Damals wurde nach Abzug der bekannten Förder-
möglichkeiten mit einer Belastung pro Anwesen 
von über 15.000 € für den Kanalbau gerechnet.  

 

Daraufhin hat der Gemeinderat die Abwasserge-
bühr auf 2,43 € erhöht, um ein Polster für den Bau 
anzusparen. Dieses wird nun wieder von den Her-
stellungsbeiträgen abgezogen.  

Zum Baubeginn der Maßnahmen für die neue 
Trinkwasserleitung in 2019 und anschließend dem 
Kanal-Trennsystem in 2020 und 2021 wurde am 
8.10.2018 die Geltungsdauer der Förderrichtlinie 
„RZ Was 2018“ bis 31.12.2021 verlängert und die 
Förderpauschalen für die Erneuerung von Kanälen 
erhöht. Insgesamt erhöhten sich in diesem Zeit-
raum die Zuschüsse von erwarteten ca. 1,1 Mio. auf 
inzwischen eingegangene 2,3 Mio. €. 

Für die andere Variante wäre im selben Förderpro-
gramm nur eine wesentlich niedrigere Förderung 
möglich gewesen.  

Die Herstellungskosten hätten nach heutigen Kos-
ten über 15.000 € pro 1000 m² Grundstücksfläche 
/300m² Wohnfläche Anwesen betragen. Der Rest-
buchwert wäre nicht erstattet worden, da die Anla-
ge weiter in Betrieb wäre. 

Zugleich entfiel zum 01.01.2018 die Straßenausbau-
satzung, nachdem in 2017 die Entwurfs-Planungen 
für die Gestaltungsmaßnahmen und Straßenbau 
durch die Dorferneuerung erstellt wurden. Damals 
wurden Kosten für die Anwohner in Höhe von ca. 
350.000 € angenommen. Die gemeindliche Satzung 
sah zwar immer abgestufte Betragssätze, je nach 
Erschließungsgrad der Straße vor. Jedoch mussten 
auch die Anlieger einer Kreisstraße für Gehweg und 
Beleuchtung Beiträge entrichten.  

Es wurde 2019 noch ein Zuschuss zum Dachstän-
derabbau mit ca. 400 € / Anwesen beschlossen, 
begründet aus dem Synergieeffekt für die Erneue-
rung der Beleuchtung (die durch den Wegfall der 
Straßenausbausatzung von der Gemeinde getragen 
wird) zusammen mit der Erdverkabelung der Elekt-
roleitungen. In Tagmersheim belief sich dieser Zu-
schuss auf 100 €.  

Rückblick auf den Anschluss von Tagmersheim an 
die Pilotkläranlage Monheim 

In Tagmersheim wurde im Jahr 2001 der Anschluss 
an die Kläranlage Monheim mit Planung von Trenn-
systemkanälen in einzelnen Straßen mit hohem 
Fremdwasseraufkommen erstellt. Ein Trennsystem 
im gesamten Ort war damals wirtschaftlich nicht 
darstellbar. Die Anteilsfinanzierung an der Pilotklär-
anlage wurde mit hohen Fördersätzen (ca. 90 %) 
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bezuschusst. Die Anteile für die Blossenauer Bürger 
waren beim Anschluss von Blossenau teilweise 
noch als Reserve vorhanden und konnten einver-
nehmlich nachgekauft werden.   

Es erfolgte 2003 der Bau des Pumpwerks und der 
Druckleitung nach Monheim sowie eines Retenti-
onsbodenfilters für den Regenüberlauf. Dieser Be-
reich kostete damals bereits über 1,5 Mio. € und 
wurde mit einem geringeren Satz von ca. 38 % ge-
fördert. Für die Errichtung des Trennsystems in den 
Straßen Moosstraße, Weinstraße und Bauerngasse 
gab es keine Zuschüsse. Auch dort waren Umschlie-
ßungsmaßnahmen auf Privatgrund wie in Blossenau 
nötig.  

Die Druckleitung wird heute ab ca. halber Strecke 
von Blossenau angeschlossen. Auch Monheim hat 
uns kostenlos an die Druckleitung ab Warching an-
schließen lassen, es war lediglich der Bau eines 
Ausgleichsspeichers am Pumpwerk notwendig, den 
Tagmersheim bezahlt hat. 

Argument, dass Blossenau bei Tagmersheimer Ka-
nalbaumaßnahmen mitzahlt.  

Tagmersheim hat in knapp der Hälfte des Ortes ein 
Trennsystem. Auch hier gibt es ein Ungleichgewicht 
im Ort. Derzeit werden Maßnahmen zur Optimie-
rung des Regenrückhalts untersucht. Die Pumpkos-
ten können mit Einsatz von erneuerbaren Energie-
formen gesenkt werden. 

Das Argument – die Blossenauer hätten sich bei der 
Abstimmung für die eigene Kläranlage entschieden 
– betrifft auch die Umsetzungsmöglichkeit des 
Wärmenetzes. Bei der Variante „eigene Kläranlage“ 
wäre nur eine Kanalsanierung erfolgt, die Baumaß-
nahme im Ort wäre schneller vorangegangen, das 
Wärmenetz wurde jedoch erst im November 2020 
initiiert, eine Umsetzung wäre nach Beginn der 
Dorferneuerungsmaßnahmen vermutlich nicht 
mehr möglich gewesen.  

Daneben wurde die komplette Erneuerung der 
Straßendecken der Natterholzer Straße und Stein-
buck beschlossen. Entsprechende Anträge aus 
Tagmersheim wurden bisher zurückgestellt.  

Blossenau bekommt eine moderne Versorgung in 
allen Infrastrukturbereichen mit optimal genutzten 
Förderungen bzw. Gesetzeslagen. Die Verwaltung 
hat hier immer die besten Wege gesucht. So wird 
mit der Zusammenlegung zu einem Satzungsgebiet 
die Pro-Kopf-Förderung für die Tagmersheimer 

Bewohner auf den Regenwasserfilter mit insgesamt 
bis zu 275.000 € ermöglicht.   

Ein Aufrechnen der beiden Ortsteile gegeneinander 
sollte immer vermieden werden – dies wird jedoch 
derzeit in einem Bereich gemacht, in dem eine ne-
gative Entwicklung gesehen wird, obwohl keine 
Erfahrungswerte für den Betrieb des neuen 
Pumpwerks vorliegen. Die sich positiv auswirken-
den Gegebenheiten werden außer Acht gelassen, 
gelten als „gutes Recht“.  

Bei derartig umfangreichen und langanhaltenden 
Baumaßnahmen gibt es immer Verdruss, das war 
auch in Tagmersheim der Fall, ob über Gestaltung, 
Kosten, Schmutz und Belastungen während der 
Bauphase. Auch dort fühlten sich manche Bürger 
ungerecht behandelt.  

Ich hoffe, dass sich dies mit dem Fortschreiten der 
Baumaßnahme Mitte dieses Jahres auch in Blossen-
au legt, wir uns an den geschaffenen Verbesserun-
gen erfreuen und das Miteinander wieder stärken 
können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Antrag auf Erstellung eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes zur Errichtung ei-
ner Freiflächenphotovoltaikanlage 

 
Der Gemeinderat beschließt, zeitnah in einer Ar-
beitsgruppe einen Kriterienkatalog für den Bau von 
Freiflächen-PV-Anlagen auf dem Gemeindegebiet 
zu erstellen. 

Gerne sind auch interessierte Bürger zur Mitarbeit 
eingeladen. Bitte um Anmeldung bei der Gemeinde.  
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Vergabe Regenwasserbehandlungsan-
lage im Ortsteil Blossenau 

 
Nachdem Bodenfilter und Rückhaltebecken Be-
standteil der gehobenen (abwasserrechtlichen) 
Erlaubnis sind und nun auch mit dem inzwischen 
ergangenen Zuwendungsbescheid vom 21.12.2021 
Zuwendungen bis zu 225.286,00 € bewilligt sind, 
dürfte die Frage der Notwendigkeit geklärt sein.  

Der Auftrag wurde an den günstigsten Bieter mit 
409.338,58 € vergeben 

 

 

Aussprache über Anregungen von Ge-
meinderätin Tatjana Weber zur Durch-
führung von Gemeinderatssitzungen im 
Online-Verfahren (Hybridsitzung) 

Der Gemeinderat beschließt nach Abwägung des 
technischen Aufwands und rechtlicher Auflagen, 
Hybridsitzungen, wenn, dann erst umzusetzen, 
wenn auch größere Städte wie Monheim oder 
Kommunen der VG Monheim dies einführen. 

 

 

Anträge von Herrn Heinrich Behringer, 
Blossenau zu den Kanalverlegungen in 
der Straße „Am Anger“ bzw. Verlänge-
rung des Kanales im Feldweg Fl.-Nr. 47, 
Gemarkung Blossenau 

Die Anträge sind bereits per E-Mail an die Gemein-
deräte versandt worden. An den neuen Kanal „Am 
Anger“ kann die Familie Weber (zwei Anwesen) 
nicht anschließen, sondern muss in den alten Kanal 
angeschlossen werden. Bürgermeisterin Riedels-
heimer lässt prüfen, ob eine Verlängerung des neu-
en Kanals entlang der Straße bis zum Graben mög-
lich wäre. 

Einen konkreten Beschluss zu dem Kanal im Feld-
weg Fl.-Nr. 47 gibt es nicht. Dieser Kanal wurde 
wohl im Rahmen der Baumaßnahmen auf dem Fir-
mengelände genehmigt. Der Bau des neuen Kanals 
zur Trennung von Schmutz- und Regenwasser war 
somit im Rahmen der Errichtung des Trennsystems 
für die anliegenden Grundstücke notwendig und 
förderfähig.  

LEADER-Förderperiode 2023-2027; 
Grundsatzbeschluss über die Beteili-
gung der Gemeinde Tagmersheim für 
eine Bewerbung der LAG Monheimer 
Alb-Altmühl Jura 

Der Gemeinderat beschließt eine weitere Teilnah-
me am Förderprogramm. 

 

 

 

Bekanntgaben 

 Herr Schabacker von der Bürgerinititive „GMT“ 
bat am Vortag der Sitzung um eine Möglichkeit 
zum Vorbringen der Sichtweise im Gemeinderat. 
Er erläutert den Sachverhalt des Problems mit 
der Kläranlage. Demnach fühlen sich die Blosse-
nauer „hintergangen“, da der Zusammenschluss 
zu einem Satzungsgebiet nicht von Anfang an 
kommuniziert wurde. Es wird eine Aussprache 
angedacht.  

 Das Ortsgebiet von Blossenau wurde aufgrund 
der derzeitigen Straßenbedingungen grundsätz-
lich gesperrt und nur für die Anlieger freigege-
ben. Die Unterflurhydranten werden farblich mit 
Warnbaken gekennzeichnet, dass die Feuerwehr 
bei einem Einsatz diese schnell findet. 

 Am 02.12.2021 fand ein Treffen mit den Ver-
antwortlichen der Nahwärme eG, Ingenieurbüro 
Eckmeier & Geyer, den Zuständigen der Dorfer-
neuerung sowie Staatlichem Bauamt statt. Hier 
wurde festgelegt, dass die Nahwärmeleitungen 
und die Maßnahmen der Dorferneuerung zu-
sammen ausgeschrieben werden sollten, dass 
sich mehrere Firmen nicht bei der jeweiligen 
Ausführung behindern. Laut Zeitplan ist der 
Baubeginn am 13.06.2022 und die Baufertigstel-
lung am 30.11.2023 vorgesehen, die Wärmelei-
tung der Nahwärme in der Staatsstraße muss im 
August 2022 verlegt werden.  

 Die Bürgerversammlungen werden an folgenden 
Terminen nachgeholt: 29.03.2022 und 
31.03.2022 um 19:30 Uhr. Ort und weitere Ein-
ladung folgt. 
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Anmeldung für Kindergarten und Kin-
derkrippe für das Kindergartenjahr 
2022/2023 

Liebe Eltern, 

am Montag, den 07.02.2022 und am Dienstag, den 
08.02.2022 können Sie jeweils in der Zeit von 13:00 
– 14:00 Uhr telefonisch unter der Tel.-Nr. 0 90 94 / 
836 Ihr Kind für das kommende Kindergartenjahr 
bzw. für die Kinderkrippe anmelden. 

Bitte überlegen Sie im Vorfeld, welche Buchungszeit 
für Sie in Frage kommt. 

Regelkindergarten: 
4 – 5 Std. = 07:30 – 12:15 Uhr 
5 – 6 Std. = 07:30 – 13:15 Uhr 
6 – 7 Std. = 07:00 – 14:00 Uhr 

Kinderkrippe:  
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag  
1 – 2 Stunden bis 6 – 7 Stunden. 

Sollten Sie an diesen Tagen verhindert sein, können 
wir gerne zeitnah einen anderen Termin (Tel.: 836) 
festlegen. 

Bitte beachten: 

Auch für Kinder, die im Frühjahr 2023 einen Platz im 
Kindergarten / Kinderkrippe benötigen muss die 
Anmeldung an diesen Tagen erfolgen!! 

Claudia Lutz / Kindergartenleitung 

 

 

Gemeindebücherei  

Mit Erstellung der Jahresstatistik schlossen wir 
unser aufregendes Bücherei-Jahr 2021 ab und 
eröffneten das Jahr 2022 mit dem Kauf neuer 
Medien. Gerne verraten wir ein paar Zahlen und 
Neuanschaffungen. 

Trotz 16 Schließwochen (wegen Lockdown und 
unserem Umzug) können wir auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken: 

- 7 Veranstaltungen (Einweihung, Besuche 
Schule/Kindergarten, Ferienprogramm..)  

- 900 ehrenamtliche Arbeitsstunden (haupt-
sächlich wg. EDV-Umstellung und Umzug)  

- 8 Mitarbeiterinnen  

- 1025 Besucher,  

- 152 aktive Leser/innen  

- 2465 Entleihungen  

- 2080 Medien im Bestand, davon 195 
Neuzugänge    

Unseren kompletten Medienbestand sowie einen 
Link zu den aktuellsten Corona-Vorschriften finden 
Sie online unter: 

https://bibkat.de/buecherei_tagmersheim/ 

Neue Romane ("Hintertristerweiher," "Für Glück ist 
es nie zu spät", "Ziemlich sicher Liebe"), Thriller 
("Dein Tod ist nah") und historische Romane ("Stay 
away from Gretchen", "Das Kaffeehaus", "Fritz und 
Emma") warten darauf ausgeliehen zu werden.  

Natürlich haben wir bei der Bücherbestellung im 
Januar auch an die Kinder gedacht. Bestseller ("Das 
Neinhorn und die Schlangeweile", "Benx und die 
Hexen der Bataquampa", "Fonk") sowie Klassiker 
("Findus und der Hahn im Korb", "Die Maus-
Wimmelbuch", "Mama Muh und Krähe werden 
Freunde") sind im Kinderbereich eingezogen.  

Außerdem kauften wir den Bildband "Donau-Ries 
aus der Vogelperspektive (ilovedonauries)" mit 
spektakulären Luftaufnahmen verschiedener Städte 
und Gemeinden (u.a. von Tagmersheim). 

Wir freuen uns über viele Leser/innen, die uns 
dienstags (18:00 bis 19:30 Uhr) und freitags (17:30 
bis 19:00 Uhr) besuchen und unser Medienangebot 
rege nutzen. Das motiviert uns, die Bücherei 
weiterhin attratktiv zu gestalten, indem wir alte 
gegen neue Medien tauschen, 
Veranstaltungen/Aktionen durchführen, deko-
rieren und stets ein offenes Ohr für die Wünsche 
unserer Besucher haben. Auch neue Leser/innen 
sind herzlich eingeladen die Bücherei 
kennenzulernen. 

Zum Schluss möchten wir uns noch ganz herzlich 
bei Anna Regler bedanken, die sich zum 
Jahreswechsel aus dem Büchereiteam 
verabschiedet hat. 2016 fingen wir gemeinsam an. 
Zwei Jahre später übernahm sie mit uns die Leitung 
und fungierte u.a. als EDV-Verantwortliche. Dank 
Anna konnten wir uns letztes Jahr vom Stempeln 
verabschieden. Sie kümmerte sich selbstständig um 
die Beschaffung und Einrichtung der Hard-/und 
Software und wies das Team ins neue System ein. 
Vielen Dank für die großartige Unterstützung und 
tolle Zusammenarbeit!  

Tanja Riedl & Karina Nuber   
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Adventsfeier 

 
Am Donnerstag, den 23.12.2021 stimmte sich die 
Grundschule Tagmersheim auf das nahende Weih-
nachtsfest mit der Adventsandacht „Mache dich auf 
und werde Licht“ in der Kirche St. Jakobus in Tag-
mersheim ein, die von Pfarrer Tobias Scholz zele-
briert und von den Schülerinnen und Schülern mit-
gestaltet wurde. Im Anschluss führten die Kinder 
der 3. und 4. Klasse im Pausenhof ein rhythmisches 
Krippenspiel auf, bevor die Kinder im Klassenver-
band bei Punsch und Lebkuchen noch gemeinsam 
den Schulvormittag besinnlich ausklingen ließen. 
 

 

Fotos: Mayr-Roßkopf 

 

Rathaus Monheim geschlossen 

Das Rathaus Monheim und die Tourist-Info der 
Stadt Monheim sowie Monheimer Alb sind am 
Dienstag, 01.03.2022 (auch zur Terminverein-
barung) geschlossen! 

 

Jahreshauptversammlung Sportverein 

Der Sportverein Tagmersheim lädt alle Mitglie-
der/innen am Sonntag, den 20. Februar um 
14:00 Uhr ins Sportheim recht herzlich zur Jah-
reshauptversammlung ein. 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den Sitzungsleiter 
2. Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglie-

der 
3. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
4. Bericht der Vorsitzenden 
5. Bericht des Kassiers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Bericht der Spartenleiter 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Neuwahlen (Vorstandschaft und Kassenprüfer) 
10. Ehrungen 
11. Wünsche und Anträge 

Es gelten die zu diesem Zeitpunkt gültigen Hygiene-
regeln. 

Auf euer kommt freut sich die Vorstandschaft 

 

 

 

Freibadinitiative Tagmersheim 

Nachdem das Freibad aufgrund der Corona-
Einschränkungen und der Baumaßnahmen zwei 
Jahre geschlossen war, laufen derzeit die Vorberei-
tungen für die Eröffnung des Bades im Mai. Die 
ehrenamtlichen Helfer der Freibadinitiative leisten 
seit über zwanzig Jahren einen wertvollen Beitrag 
zum Erhalt des Freibads. Nachdem einige langjähri-
ge Helfer ihren Dienst aus gesundheitlichen oder 
Altersgründen beenden, suchen wir Mitstreiter für 
die Eintrittskasse und den Kiosk in unserem fami-
lienfreundlich aufgewerteten Freibad. 

Bei Fragen oder Interesse steht Ihnen Frau Carolin 
Mittel zur Verfügung. Tel. 0 90 94/ 90 20 41 
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I N F O R M A T I O N 
 

für die Eltern übertrittswilliger Schülerinnen und 
Schüler der Grund- und Mittelschule oder des 
Gymnasiums zum Übertritt an die  
 
 
 
 
- Seit 2020 Aufnahme von Mädchen und Jun-
gen  
- Möglichkeit der Teilnahme an der Bläserklas-
se in den Jahrgangsstufen 5 und 6 
- Ab Schuljahr 2022/2023 neuer IIIb Zweig mit 
Musik als Prüfungsfach 

 
Statt eines Infotags bieten wir im Zeitraum 
10.03.2022 bis 31.03.2022 Schulhaus-
Einzelführungen, buchbar über unsere Home-
page unter  
https://www.st-ursula-don.de/info-uebertritt/ 
 

Alle wichtigen Informationen können Sie den 
Videos, Präsentationen und unserem Schulflyer 
auf unserer Homepage entnehmen. 
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch unter 
0906 28337. 
 
Voranmeldung ab sofort bis einschließlich 
Donnerstag, 05. Mai 2022, online auf unserer 
Homepage unter 

www.st-ursula-don.de/anmeldung 
 
Endgültige Anmeldung mit dem Übertritts-
zeugnis im Original, abweichend von den staat-
lichen Realschulen,  
zu folgenden Terminen und Uhrzeiten: 
Freitag, 06. Mai 2022, 08:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Montag, 09. Mai 2022, 08:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Dienstag, 10. Mai 2022, 08:00 Uhr - 14:00 Uhr 
 
St. Ursula – Stark im Wir 
Realschule St. Ursula Donauwörth 
Klostergasse 1 
86609 Donauwörth 
0906 28337 
st-ursula-donauwoerth@t-online.de 

 
 
 
 
 

Blutspende-Termin 

15.02.2022  16:00 - 20:30 Uhr 
Grund- und Mittelschule  
Schulstr. 6 
86653 Monheim 

 

 

 

 

Energieberatung 

Für Gebäude, Anlagentechnik, erneuerbare 
Energien: 
 

13.01.2022*  Donauwörth 
20.01.2022  Nördlingen 
03.02.2022  Donauwörth 
17.02.2022  Nördlingen 
10.03.2022* Donauwörth 
17.03.2022  Nördlingen 
07.04.2022  Donauwörth 
28.04.2022*  Nördlingen 
05.05.2022  Donauwörth 
19.05.2022 Nördlingen 
02.06.2022  Donauwörth 
23.06.2022  Nördlingen 
07.07.2022  Donauwörth 
21.07.2022  Nördlingen 
15.09.2022  Nördlingen 
06.10.2022  Donauwörth 
20.10.2022  Nördlingen 
10.11.2022*  Donauwörth 
17.11.2022  Nördlingen 
01.12.2022  Donauwörth 
15.12.2022  Nördlingen 
 

* Termin verschoben wegen Ferien oder 
Feiertag 

Im August finden keine Beratungen statt. Im 
September findet kein Termin in Donauwörth 
statt aufgrund der Donau-Ries-Ausstellung 
vom 31.08.-04.09.2022. 

Terminvereinbarung für diese Tage unter: 

Donauwörth, Landratsamt:  
Tel.: 0906 74-6068 
 

Nördlingen, Bauinnung Nordschwaben:  
Tel.: 09081 2597-0 
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M I T T E I L U N G S B L A T T          

Stellenausschreibung für Kita  
St. Johannes in Rögling 

Starte durch bei der  
Kita Altmühlfranken-Nordschwaben gGmbH 

Wir sind Träger von 14 katholischen Kindertages-
stätten im Raum Herrieden-Weißenburg-Wemding-
Rögling. Mit ca. 150 Kolleginnen und Kollegen be-
treuen wir etwa 900 Kinder.  

Für unsere Einrichtung St. Johannes in Rögling 
suchen wir ab sofort einen 

Kinderpfleger (m/w/d) / 

päd. Ergänzungskraft  (m/w/d) 

unbefristet in Voll- oder Teilzeit  
Eingruppierung nach ABD-Tarifvertrag 
 
Sie haben Lust auf kreative, interessante Aufgaben 
in einem aufgeschlossenen Team und Freude an der 
Arbeit mit Kindern? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Werden Sie Teil unseres Teams und bewer-
ben Sie sich jetzt bei uns. 

Kath. Kindertageseinrichtungen  
Almühlfranken-Nordschwaben gGmbH 
Holzgasse 12, 91781 Weißenburg i.Bay. 
E-Mail: kitagmbh.afsn@bistum-eichstaett.de 
Telefon: 09141 / 995580  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zensus 

2022 findet in Deutschland der Zensus - auch be-
kannt als Volkszählung - statt. Für die Befragung 
von Haushalten und an Wohnheimen suchen wir 
mehrere 

motivierte Interviewerinnen und Interviewer. 
Ihre ehrenamtliche Tätigkeit erstreckt sich über 
wenige Wochen und startet Anfang Mai 2022. Sie 
können sich - abgesehen von wenigen Regelungen - 
Ihre Zeit frei einteilen und werden wohnortnah 
eingesetzt. 
Für Ihre Tätigkeit erhalten Sie eine attraktive, steu-
erfreie Aufwandsentschädigung. 
Sie sind zuverlässig, genau, verschwiegen, flexibel, 
haben ein sympathisches und freundliches Auftre-
ten, gute Deutschkenntnisse (weitere Sprachkennt-
nisse sind von Vorteil) und sind zum Zeitpunkt des 
Tätigkeitsbeginns volljährig? 
Dann bewerben Sie sich schriftlich oder telefonisch 
bis spätestens 11.03.2022: 
Erhebungsstelle 
Landkreis Donau-Ries 
Pflegstr. 2 
86609 Donauwörth 
E-Mail: zensus@lra-donau-ries.de 
Tel. 0906/746177 

 

 

 

Petra Riedelsheimer 
Erste Bürgermeisterin 
 
 

WANN BEGINN WAS WO 

15.02.2022 16:00 Blutspende-Termin Monheim Grund- und Mittelschule 

20.02.2022 14:00 Jahreshauptversammlung Sportverein Sportheim  

Weitere Infos und Hinweise auf den Webseiten der Veranstalter! Siehe auch 
www.tagmersheim.de 
 
Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt: 17.02.2022  
Beiträge bitte rechtzeitig per eMail an: mitteilungsblatt@tagmersheim.de  

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 25.02.2022 


